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WORT DES PFARRERS 

 

Ruhe finden 

Wie kaum wie jemals zuvor sehnt sich unsere Generation 
nach Ruhe und Frieden. Die Wellnessbranche versucht 
sich diese Sehnsucht zunutze zu machen, es werden  
Seminare angeboten und allerlei Angebote erstellt, die  
diese Sehnsucht bedienen sollen. Offenbar lassen sich mit 
diesem Bedürfnis gute Geschäfte machen. 

Mit unserem Thema „Ruhe finden“ ist jedoch mehr angesprochen als nur die 
passende Methode, die passende Umgebung zu finden, um zu einer Well-
ness-Ruhe zu gelangen, die meist nur von kurzer Dauer ist und kaum die 
Kraft hat uns nachhaltig zu verändern. 

Viele Menschen suchen in den Umständen die Ursache, warum ihr Leben 
nicht so ist, wie sie es gerne hätten: Wenn ich einen anderen Chef hätte, 
wenn mein Partner mehr auf mich eingehen würde, wenn die Kinder brav 
und fleißig wären und endlich gute Noten nach Hause brächten, wenn ich 
einen besser bezahlten Job hätte, ja dann wäre alles in Ordnung. Aber wie 
soll man zur Ruhe kommen, wenn der Partner nervt, die Kinder quengeln, 
das Auto kaputt geht, der Nachbar stört etc.? Echtes Ruhen in Gott – denn 
letztlich geht es darum – muss sich gerade in solchen Alltagssituationen be-
währen.  

Im Hebräerbrief wird dieses Thema der Ruhe theologisch aufgegriffen. Da 
heißt es: „Denn wir, die wir gläubig geworden sind, kommen in seine  
Ruhe.“ (Hebr 4,3) Das gesamte alttestamentliche Gottesvolk verstand sich 
als eines, das unterwegs ist zu dieser Ruhe, wobei dieser Begriff wiederum 
nur ein anderes Wort für Vollendung darstellt. So gesehen deckt sich unser 
Bedürfnis nach echter Ruhe mit unserer Bestimmung, in die erfüllende ewige 
Ruhe Gottes einzugehen, die aber jetzt schon unser Leben entscheidend 
beeinflussen und prägen soll. 

Wenn wir versuchen, die Menschen von heute mit den Augen Jesu zu  
sehen, würde sich vermutlich an seiner Einschätzung, die er während seines 
Erdenlebens in Bezug auf die Befindlichkeit seiner Zeitgenossen getroffen 
hat, kaum etwas geändert haben. „Als er die vielen Menschen sah, hatte er 
Mitleid mit ihnen; denn sie waren müde und erschöpft wie Schafe, die keinen 
Hirten haben.“ (Mt 9,36) Die Menschen sind orientierungslos und deshalb 
erschöpft, weil niemand da ist, der ihnen den Weg weist. Damit wird aber 
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auch ausgesagt, dass der Weg zur Ruhe und zum Frieden über den guten 
Hirten geht. 

Durch den guten Hirten finden wir unseren Frieden und unsere innere Ruhe 
in Gott, die ausstrahlt auf unsere Mitmenschen und die das wesentliche  
Unterscheidungskriterium darstellt im Vergleich zu den anderen, die keine 
Hoffnung haben. Voraussetzung dafür ist jedoch, dass wir auf ihn schauen, 
dass wir in seiner Nähe bleiben, dass wir uns von ihm führen lassen und 
dass wir seine Aufforderung: „Kommt alle zu mir … und ihr werdet Ruhe  
finden für eure Seele“ (Matthäus 11, 28f), ernst nehmen. Der hl. Seraphim 
von Sarow greift diesen Gedanken auf und gibt ihm eine heilsrelevante  
Bedeutung: „Wer Frieden erwirbt und ihn in seinem Herzen bewahrt, um den 
herum werden Tausende Errettung finden und zum Heil gelangen.“ 

Wer Ruhe sucht und findet und diese im Frieden des Herzens bewahrt, hat 
nicht nur etwas für die eigene Seele getan, sondern wird zugleich zum  
Segen für die anderen. 

Speziell für das beginnende Arbeitsjahr wünsche ich uns allen, dass wir im-
mer wieder zur Ruhe kommen und den Frieden des Herzens bewahren.  

 

Bernhard Pauer, Pfarrprovisor 

 

WORT DES PFARRERS 

REINIGUNGSKRAFT GESUCHT 

Die Reinigung des Pfarrhofes und des Pfarrheimes wird seit einigen Wochen 
von einer Reinigungsfirma durchgeführt. Diese Variante ist zwar praktisch, 
aber leider auch sehr teuer. 

Wir suchen daher jemanden, der diese Arbeiten übernehmen kann und bie-
ten dafür eine Anstellung auf geringfügiger Basis (6 bis 8 Stunden/Monat). 

Interessenten sollen sich bitte im Pfarrbüro melden! 
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SPENDENAKTION KIRCHENFENSTER 

Die Spendenaktion für die Sanierung der  
Kirchenfenster war ein großer Erfolg:  
knapp 6.000,- Euro kamen an Spenden her-
ein! 

Da die Sanierung der Fenster mit  
5.726,- Euro etwas günstiger als veranschlagt 
war, konnte die Rechnung zur Gänze aus 
Spendenmitteln beglichen werden.  

Ein herzliches Vergelt´s Gott  

an alle Spender! 

Unsere Kirchenfenster sehen nach der fachge-
rechten Sanierung nun nicht nur wunderschön 
aus, sondern sind auch wieder in einem  
technisch einwandfreien Zustand!  

 

In den nächsten Wochen werden wir die Großspender (mindestens  
ein Viertel Fenster) kontaktieren, ob sie mit einer kleinen Inschrift an einem 
der Fenster vertreten sein wollen. 

Die beiden offenen Sanierungsposten "Altar" und "Orgel" 
werden wir als Nächstes angehen. 

Wir danken in diesem Zusammenhang herzlich für die großzügige Spende 
der Goldhaubenfrauen vom Trachtensonntag in Höhe von 3.000,— Euro! 

Mag. Günther Kamml 

KIRCHENSANIERUNG 
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AUSZEICHNUNG 

Kulturmedaille des Landes OÖ für Matthias Engler 

Am 28. 2. 2018 überreichte 
Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer die  
Kulturmedaille des Landes OÖ 
an Herrn Matthias Engler für  
besonderes Engagement im  
Bereich der Kultur. Für das 
Pfarrblatt sprach Eva Wörister 
mit ihm über diese Auszeich-
nung. 

W:  Für welche besonderen Leistungen wurde dir diese Auszeichnung verlie-
hen? 

E: Ich singe seit meinem 14. Lebensjahr im Kirchenchor und seit dem 15. 
beim MGV Oftering. Seit nunmehr 31 Jahren leite ich den Kirchenchor 
und seit 9 Jahren auch den MGV. 

W:  Man kennt dich aber nicht nur von der Musik her, sondern du bist eigent-
lich dein  Leben lang durch viele ehrenamtliche Tätigkeiten im Rampen-
licht der Öffentlichkeit gestanden. 

E: Ja, ich war lange Zeit in der Gemeindepolitik tätig, auch als ÖVP-
Parteiobmann. Außerdem war ich viele Jahre – für mindestens 3 Perio-
den – im Pfarrgemeinderat aktiv und auch für die laufende Periode bin 
ich wiedergewählt worden. Und dann mache ich, ebenfalls schon seit 
langem, den Liedplan für die Sonntagsgottesdienste (außer für Jugend- 
und Familienmessen), was enorm viel Arbeitsaufwand erfordert. 

W:  Der Kirchenchor feierte ja im Vorjahr sein 30-jähriges Bestehen unter 
deiner Leitung. Wie bist du Chorleiter geworden? 

E: Als 1987 eine Neugründung des Chores notwendig wurde, suchte die 
Pfarre Interessierte, und als begeisterter Sänger wollte ich dieses Projekt 
unterstützen. Ca. 20 Leute haben sich spontan gemeldet und eigentlich 
wollte ich das Amt des Chorleiters nur vorübergehend ausüben, bis sich 
ein geeigneterer Kandidat gefunden hätte. Diese … (schmunzelnd) … 
Übergangsphase dauert noch immer an.  
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W:  Welche Chorauftritte haben dir besonders viel Freude gemacht? 

E: Da fällt mir spontan das Festkonzert in Wilhering am 3. 11. 2006 anläss-
lich der Ausstellungseröffnung „Glaube, Liebe, Hoffnung“ von Marie Lui-
se Mayr ein. Aber auch die alljährlichen Weihnachtssingen seit 2009 sind 
für mich Höhepunkte. 

W: Du singst selbst sehr gerne und sehr gut. Bei welchen Anlässen kann 
bzw. konnte man deine wohlklingende Tenorstimme hören? 

E: Ich habe bei sehr vielen Hochzeiten und kirchlichen Anlässen gesungen 
und außerdem war ich ca. 15 Jahre Mitglied des Union-Chores Lam-
bach. 

W: Natürlich spielt Musikalität eine große Rolle in der Position des Chorlei-
ters. Ist das aber alles, was man braucht, um dieses Amt gut auszufül-
len? 

E:  Ich denke, man wächst da hinein, auch durch Schulungen. Die haben mir 
sehr geholfen. Aber man braucht auch viel Gefühl im Umgang mit den 
Sängerinnen und Sängern. 

W: Wie beurteilst du selbst die mehr als 30 Jahre, in denen du für deine bei-
den Chöre am Pult gestanden bist? 

E: Ich habe mich bemüht, mein Bestes zu geben. Mit Freude denke ich an 
die Worte von Prof. Balduin Sulzer anlässlich unseres vorhin erwähnten 
Festkonzertes in Wilhering, wo er anerkennend feststellte, dass er sich 
so eine gute Leistung von so einem kleinen Laienchor wie dem Ofterin-
ger Kirchenchor nicht erwartet hätte. 

W:  Auf dieses Lob von so kompetenter Seite kannst du zu Recht stolz sein! 

E: Ja, aber mich hat auch immer das positive Echo aus Oftering, besonders 
auch von meinen Sängerinnen und Sängern, gefreut. Offenbar hat es 
nicht nur mir Spaß gemacht! Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen 
Sängerinnen und Sängern herzlich bedanken für ihr Engagement und 
dafür, dass sie meine Vorstellungen mitgetragen und umgesetzt haben. 

W: Vielen Dank für das Interview und viel Glück und frohes Singen auch 
weiterhin! 

AUSZEICHNUNG 
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FIRMUNG 

Am 5. 5. 2018 um 15 Uhr fand in unserer Pfarre heuer die Pfarrfirmung mit 
Altbischof Dr. Ludwig Schwarz statt. Nach intensiven Monaten der Vorberei-
tung wurden 15 Jugendliche aus der Pfarre Oftering und 10 Jugendliche aus 
der Pfarre Hörsching gefirmt. Die Firmvorbereitung war in 3 Gruppen erfolgt. 

Petrus meinte es heuer am 
Tag der Firmung besonders 
gut und ließ die Segens-
ströme auch in Form von 
Regen aus dem Himmel 
fallen, während der Festzug 
in Begleitung der Trachten-
kapelle Oftering sich auf 
den Weg in die Kirche 
machte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Musikalisch begleitet wurde die Messe 
von einer Gruppe Jugendlicher aus 
Salzburg. 
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FIRMUNG 

Wir möchten uns an dieser Stelle noch 
einmal bei allen bedanken, die zum 
Gelingen der Firmvorbereitung und 
der Firmung selbst beigetragen haben. 
Es war ein wunderbares Fest mit viel 
heiligem Geist, der den Jugendlichen 
hoffentlich noch lange erhalten bleibt! 

Irmi Schätz 
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MINISTRANTEN 

Internationale Ministrantenwallfahrt in Rom 

Vom 29. Juli bis 4. August 2018 erkundeten wir (Laura Schätz,  
Kathi Meindlhumer, Kathi Ming, Julia Ming und Judith Mayer) gemeinsam mit 
unserer Begleiterin Sabrina die ewige Stadt Rom. 

Gemeinsam mit rund 65 000 
anderen Ministranten, die so wie 
wir an der internationalen  
Ministrantenwallfahrt teilnah-
men, hatten wir uns von 
Oberösterreich aus auf den Weg 
gemacht.  

Neben vielen Sehenswürdigkei-
ten, wie dem Trevi-Brunnen, 
den Vatikanischen Museen und der Santa Maria Maggiore, nahmen wir auch 
am gemeinsamen Gebet mit dem Papst am Petersplatz teil. Ein beeindru-
ckendes Erlebnis!  

In der Basilika Sankt Paul vor den Mauern stand auch ein  
Österreicher/innen-Fest auf dem Programm. Trotz der großen Hitze hatten 
wir viel Spaß und schlossen viele neue Freundschaften. Laura Schätz 
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MINISTRANTEN 

Neues von den Ofteringer Minis 

Wir freuen uns, dass seit Juni dieses Jahres Sandro Tesar und Noah Brückl-
Mayr unsere Reihen verstärken. Die beiden Burschen haben sich nach ihrer 
Erstkommunion im Frühjahr entschieden, bei uns mitzumachen und  
verbringen bis in den Herbst ihre Probezeit. 

In unseren Ministrantenstunden singen, spielen und basteln wir gemeinsam 
– unter anderem die Schokokugeln für den Muttertag inklusive Bibelstellen. 

Heuer haben wir auch zu Ostern ein gemeinsames „Ostermahl“ gehabt, zu 
dem wir Pizza bestellt haben und jeder Ministrant/jede Ministrantin seine 
beim Ministrieren gesammelten Punkte gegen kleine Geschenke eintau-
schen konnte. Viel Spaß hatten wir auch bei der Betreuung der Schweden-
bombenwurfmaschine beim heurigen Pfarrfest am 1. Juli. 

Während der Sommerferien sind fünf von unseren „Großen“ gemeinsam mit 
Sabrina zur internationalen Ministrantenwallfahrt nach Rom gefahren. Sie 
haben dort viel erlebt und tolle Eindrücke mit nach Hause genommen. 

In den Sommerferien gab es keine regelmäßigen Ministrantenstunden, im 
September haben wir wieder durchgestartet und unser neues Arbeitsjahr  

mit Schwung begonnen. Irmi Schätz 

SPIELGRUPPE 

Herzliche Einladung zur Spielgruppe Oftering! 
 

Am 17. September 2018 starten wir wieder mit unserer Spielgruppe. Es sind 
alle Mamas, Papas, Omas und Opas mit ihren Kleinen sehr herzlich einge-
laden, die gerne in gemütlicher Runde singen, tanzen und spielen. Gemein-
sam werden wir eine gesunde Jause essen und auch das Kennenlernen 
neuer Freunde wird nicht zu kurz kommen. 

Wir treffen uns jeden zweiten Montag (gerade Kalenderwoche)  

von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Pfarrheim Oftering. (Kosten: 2,— Euro) 

Anmeldungen werden von Andrea Ortmair (0676 94 88 959) entgegen-

genommen. 
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14 strahlende Erstkommunionkinder unserer Pfarre haben am 15. April  

zum ersten Mal die Heilige Kommunion empfangen.  

Das Thema der heurigen Erstkommunionvorbereitung war:  

Du bist ein Ton in Gottes Melodie.  

Nur in einer guten 

Gemeinschaft kann 

ein Lied der Freude 

erklingen:  

in hohen und tiefen 

Tönen, leise oder 

laut gesungen. So 

unterschiedlich die 

Erstkommunionkin-

der auch sind – Je-

sus liebt jeden ein-

zelnen auf ganz  

besondere Weise. 

Er will uns im Heiligen Brot ermutigen, unsere eigene  

Lebensmelodie zu finden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

ERSTKOMMUNION 
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ERSTKOMMUNION 

Die Erstkommunion war für die Kinder der Höhepunkt der monatelangen 

Vorbereitungszeit. Auch das Wetter hat es gut mit uns gemeint, so konnten 

wir bei strahlendem Sonnenschein in die Kirche einziehen. 

Ein Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses wunderschönen Festes 

beigetragen haben!  

Besonders bedanken möchte ich mich bei unseren engagierten Tischmüt-

tern: Frau Brückl–Mayr, Frau Breinesberger, Frau Engler, Frau Dangl, Frau 

Stachelberger und Frau Hauer. 

Musikalisch wurden wir von Herrn Dullinger, Frau Engler und Frau Pichler 

begleitet. Auch ihnen ein herzliches Dankeschön. 

Petra Kolouch 
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JUNGSCHAR 

Neun Wochen können lange sein… vor  
allem, wenn man nicht in die Schule muss 
oder auch nicht immer auf Reisen ist.  
Deshalb haben wir von der Jungschar 
Oftering alle Kinder von 7 bis 13 Jahren am 
25. Juli 2018 zu einer Forscher-Weltreise 
eingeladen. 

In nur drei Stunden reisten wir bei 
gefühlten 40 Grad mit unserem Ballon 
in alle Kontinente, erlebten spannen-
de Abenteuer und konnten interes-
sante Erlebnisse mitnehmen: So lern-
ten wir in Asien die Kampfkunst der 
Ninja kennen und in Australien die 
dort lebenden Tiere. In Amerika fuh-
ren wir mit vielen Linien der U-Bahn und begegneten Joe, der uns von sei-
ner Tätigkeit in der Knopffabrik erzählte. Nicht zu vergessen ist vor allem 
unsere unsanfte Landung am Meer, bedingt durch den plötzlichen Absturz 
unseres „Fahrzeuges“. Doch dadurch konnten wir Freundschaft mit den 
Seepferdchen schließen, die uns auf ein stürmisches Wettrennen einluden. 
Nach unseren „Thai-Schreien“, mit denen wir die gesamte Energie für die 
Reparatur bündelten, brachten wir den Ballon wieder in Gang und konnten 
zu einem letzten Zwischenstopp in Afrika aufbrechen. Auf diesem Kontinent 
bastelten wir die dort üblichen Fetzenfußbälle, die wir mit zurück nach 
Oftering nehmen durften, wo wir wieder pünktlich und vor allem heil lande-
ten. Daheim angekommen vollzogen wir nicht nur den traditionellen For-
scher-Freudenruf, sondern genossen auch erfrischendes Eis. Gut gestärkt 
konnte das Spielefest mit vielen kleineren und freieren Spielen seinen Aus-
klang finden. 

Ein großer Dank geht an alle Mitwirkenden und Helfer, sowie an  
Hochi´s Laden und an alle Mitreisenden! 

Monika Kraml 

EIN  
„SPIELEFEST“ 

ALS  
FERIENAKTION 

Die neuesten Informationen rund um die Jungschar Oftering 
sind im Schaukasten ersichtlich. 

Dort sind auch die nächsten Termine für Jungscharstunden 
oder weitere Aktionen zu finden! 

Ein Blick lohnt sich!  
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Am 1. Nov. 2018 ist das Pfarrcafé 

von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet! 

Es gibt wieder köstliche Mehlspeisen – auch zum Mitnehmen! 

Auf zahlreichen Besuch freut sich die Kreativgruppe der Pfarre! 

PFARRCAFE ZU ALLERHEILIGEN 

Der Nikolaus kommt auch heuer gerne wieder  
zu Ihren Kindern! 

am 5. und 6. Dez. 2018 

Anmeldung und nähere Informationen im Pfarrbüro 

NIKOLAUS 

PFERDESEGNUNG 

Auch heuer findet wieder eine Pferdesegnung statt: 

28. Oktober 2018 um 9:30 Uhr 

 

im Anschluss an den Gottesdienst am Parkplatz vor der Kirche 
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TRACHTENSONNTAG 

Es ist schon Tradition, am letzten Sonntag im Mai den Trachtensonntag, zu 
dem auch heuer wieder die Goldhaubenfrauen einluden, zu feiern. 

Viele Leute kamen in Tracht und in 
der hübsch geschmückten Kirche 
wurde ein festlicher Gottesdienst ge-
feiert. Einige Volksschüler, ein paar  
Jugendliche, Marlene Schätz auf der 
Gitarre und Birgit Kastenhuber auf 
der Querflöte trugen zur musikali-
schen Gestaltung der Messe bei. 
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TRACHTENSONNTAG 

Anna Baumgartner, Obfrau der Gold-
haubengruppe, übergab einen Scheck 
von 3000,00 Euro an den Finanzaus-
schuss-Obmann Mag. Günther Kamml 
und die anwesende Obfrau des PGR 
Monika Engler. 

 

In diesem Rahmen wurden auch Gold-
hauben-Frauen, die seit Bestehen der 
Gruppe aktiv sind, mit dem silbernen 
Abzeichen geehrt. 

Im Garten des Pfarrheimes gab es ein 
gemütliches Beisammensein bei  
Gegrilltem, frischen Salaten und haus-
gemachten Mehlspeisen. 

Die Goldhaubenfrauen 
danken für das Mitfeiern! 
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Weihnachtsbasar und Krippenausstellung  
der Kreativgruppe 

Am 8. und 9. Dez. 2018 findet ab 9:00 Uhr im Gemeindeamt ein  

Weihnachtsbasar und eine Krippenausstellung statt. 

Alle sind herzlich eingeladen! 

Für einen gemütlichen Besuch der Ausstellung  

mit Kaffee und Kuchen ist gesorgt! 

EINLADUNG DER KREATIVGRUPPE 

HINWEIS: 

Haben auch Sie Christbaum- oder Weihnachtsschmuck 

zu Hause, den Sie nicht mehr brauchen? 

Bringen Sie diesen doch zu uns! 

Wir sammeln für unseren Weihnachtsbasar am 8. und 9. Dezember  

Christbaumschmuck und Weihnachtsdekoration  

und freuen uns über Ihren Beitrag! 

Abgabe bis 18. 11. 2018 im Pfarrbüro zu den Kanzleizeiten  

oder  

nach tel. Vereinbarung bei Marianne Hoheneder 

Herzlichen Dank!! 
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ERNTEDANK 2018 

Information zum Erntedankfest am 30. September 2018 

 

Das Fest beginnt um 9:30 Uhr bei der Kirche  

mit der Segnung der Erntekrone.  

Anschließend sind alle Ofteringerinnen und 

Ofteringer eingeladen im Festzug mit der Trach-

tenkapelle und der Erntekrone zur Mehrzweckhalle 

zu ziehen. 

 

Der Festgottesdienst findet, wie bereits in den letzten Jahren,  

in der Mehrzweckhalle statt.  

Anschließend sind alle zum Frühschoppen herzlich eingeladen! 

Auf Ihr Kommen freut sich der Ofteringer Pfarrgemeinderat. 

Nach der Sommerpause trifft sich die Kreativgruppe wieder  

ab 8. Okt. 2018 14tägig im Pfarrheim. 

 

Wir freuen uns über neue kreative Köpfe! 

Marianne Hoheneder  

KREATIVGRUPPE 
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Das Fronleichnamsfest in Bildern: 

FRONLEICHNAM 
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EHEJUBILARE 

17. 6. 2018: Fest der Ehejubilare in Oftering 

Ein Rückblick in Bildern: 
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Die Messe zum Fest der Kirchenpatrone Peter und Paul wurde liebevoll ge-

staltet. Die Kinder haben viel Zeit in die Vorbereitung investiert, ihre Beiträge 

waren ganz besondere Gestaltungselemente bei dieser Messe. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Pfarrfest, das im Anschluss 

an die Hl. Messe stattgefunden 

hat, war ein sichtbares Zeichen 

des Pfarrlebens in Oftering! 

PFARRFEST 
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Ein Dank ergeht an: 

  

 Haltestelle z' Oftering Wolfgang Rohregger für die Spende der Salate, 

 alle Kuchen- und Tortenbäckerinnen, 

 Leitner Herbert für den Kühlschrank-Transport, 

 Fam. Meindlhumer für die Apfelsaft Spende 

 und allen freiwilligen Helfer/innen. 

PFARRFEST 
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Die eifrigen Frauen der Krea-

tivgruppe haben für die 

Kräuterweihe heuer wiederum 

besondere Vorbereitungen 

getroffen! 

 

Sie haben für jeden Kirchen-

besucher / jede Kirchenbesu-

cherin einen duftenden Strauß 

aus den verschiedensten 

Kräutern vorbereitet und liebe-

voll gebunden. 

 

Am 15. August 2018 fand im Rahmen des Festgottesdienstes zu Maria Him-

melfahrt die Weihe der Kräuter statt. 

 

Am Ende der Messe erhielten alle eines dieser Sträußchen überreicht und 

konnten so die duftenden, geweihten Kräuter nach Hause tragen. 

KRÄUTERWEIHE 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  

Dienstag:   9:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Tel.: 07221 634 19 

E-Mail: pfarre.oftering@dioezese-linz.at 

Internet: https://www.dioezese-linz.at/oftering 

Unser Pfarrprovisor, Mag. Bernhard Pauer, ist im Pfarramt Hörsching (mit 

Ausnahme von Montag – freier Tag) unter der  

Tel.-Nr.: 07221 72 105-0 oder  

bernhard.pauer@dioezese-linz.at bzw. in dringenden Fällen unter  

0676 877 651 38 erreichbar. 

AUS DER PFARRKANZLEI  

18. 3. 2018 Rammelmüller Georg 

22. 4. 2018 Strandl Josefina Raffaela 

  3. 6. 2018 Mutzek Loreen 

In unsere Gemeinschaft wurden durch  

das Sakrament der Taufe aufgenommen: 

18. 3. 2018 Lackinger Charlotte 

26. 3. 2018 Krennmair Herta 

31. 5. 2018 Gruber Antonia 

25. 6. 2018 Katzensteiner Barbara 

Verbunden mit tiefem Mitgefühl und in der Hoffnung  

der Auferstehung gingen von uns:  
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GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

30. 9. 2018 

9:30 Uhr ERNTEDANKFEST 
Segnung der Erntekrone bei der Kirche, Festzug 
Festgottesdienst in der Mehrzweckhalle, 
anschließend Frühschoppen 

10. 10. 2018 
7:30 Uhr Rosenkranzandacht 
8:00 Uhr MESSE 
Anschließend MITTWOCHFRÜHSTÜCK im Pfarrheim 

21. 10. 2018 8:30 Uhr FAMILIENMESSE 

21. 10. 2018 
Seelsorgeraum-Fußwallfahrt nach Dörnbach 
12:30 Uhr Treffpunkt Kirche   
15:00 Uhr Andacht in Dörnbach 

26. 10. 2018 10:00 Uhr HL. MESSE in Hörsching—Nationalfeiertag 

28. 10. 2018 
8:30 Uhr HL. MESSE 
Anschließend Pferdesegnung 

 1. 11. 2108 

8:30 Uhr ALLERHEILIGEN - MESSE 

15:00 Uhr GRÄBERSEGNUNG 

Das Pfarrcafé im Pfarrheim ist  
von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet! 

 2. 11. 2018 19:00 Uhr ALLERSEELEN Wortgottesdienst 

 4. 11. 2018 
8:30 Uhr MISSIONSSONNTAG und  

Ministrantenaufnahme  

14. 11. 2108 
7:30 Uhr Rosenkranzandacht 
8:00 Uhr MESSE 
Anschließend MITTWOCHFRÜHSTÜCK im Pfarrheim 

 2. 12. 2018 8:30 Uhr 1. ADVENTSONNTAG mit Familienmesse 

 8. 12. 2018 8:30 Uhr MARIA EMPFÄNGNIS 
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GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

 9. 12. 2018 8:30 Uhr 2. ADVENTSONNTAG 

12. 12. 2018 7:30 Uhr Rosenkranzandacht 
8:00 Uhr MESSE 
Anschließend MITTWOCHFRÜHSTÜCK im Pfarrheim 

16. 12. 2018 8:30 Uhr 3. ADVENTSONNTAG 

17:00 Uhr WEIHNACHTSSINGEN des  

Männergesangsvereins Oftering  

23. 12. 2018 8:30 Uhr 4. ADVENTSONNTAG 

24. 12. 2018 16:00 Uhr WEIHNACHTSANDACHT FÜR KINDER 

22:30 Uhr CHRISTMETTE 

25. 12. 2018 9:30 Uhr CHRISTTAG 

26. 12. 2018 8:30 Uhr STEPHANITAG 

31. 12. 2018 18:00 Uhr JAHRESABSCHLUSS 

   1. 1. 2019 8:30 Uhr NEUJAHRSTAG  

GOTTESDIENSTZEITEN 

Sonntag   8:30 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch    8:00 Uhr Gottesdienst 

Donnerstag 18:30 Uhr Rosenkranzandacht 

 19:00 Uhr Gottesdienst 

Lobpreis jeden 1. und 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr in der Kirche 
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